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Ein Leben am Beckenrand
40 Jahre Schwimmmeister
Seit 1979 arbeitet Rainer Hutt als 
Schwimmmeister

Eigentlich ist Rainer ausgebildeter 
Zahntechniker, aber die ruhige Ar-
beit im Labor war nichts für ihn. Er 
wurde Schwimmmeister und be-
gann 1979 mit diesem turbulenten  
und verantwortungsvollen Beruf 
im Freibad der Stadt Artern in 
Thüringen. 1981 wurde er Objekt-
leiter im Freibad Oldisleben bei 
Bad Frankenhausen. Im Jahr 2008 
zog es ihn in den Norden, als 
Schwimmmeister des SV Posaidon 
Hamburg e.V.. Als 2010 die frisch 

gegründetet Herpine GmbH einen 
Schwimmmeister suchte, überleg-
te Rainer nicht lang und zog mit 
seiner Frau Simone nach Halver. 
Seither sorgen sie für Ordnung, 
Sauberkeit und den liebevollen 
familiären Charme in der Herpine. 
Beide beschreiben die Jahre im 
Waldfreibad als ihre schönste und  
intensivste Zeit oder mit Rainers 
Worten zu sprechen: »Der Spaten 
ging im Osten leichter in die Erde, 
so eine Schinderei wie hier hatten 
wir noch nie.« Abgesehen vom 
satten sauerländer Boden sind 
die Umlagen und Grünflächen 

riesig, die Wasserfläche sucht 
ihresgleichen und die Besucher-
zahlen wachsen stetig. Ist das 
Waldfreibad unter dem Huttschen 
Engagement doch zu einem wah-
ren Schmuckstück geworden.  
Vor allem spricht er aber von den 
großen Baustellen am Ende jeder 
Saison - als Schwimmmeister ist 
er immer dabei. 
Bis zum Ende der Saison 2020 will 
Rainer diesen Job noch machen. 
Und dann? Sein Sohn und Chef 
- Schwimmmeister Phillipp Hutt 
grinst: »Dann kommt der Ruhe-
stand am Beckenrand«.

Zahlen der Saison 2018
Freibadsaison in Tagen 148
Besucher insgesamt 75.952 
verkaufte Saisonkarten 1.813
höchste Besucherzahl   
am 07. August (38,7°C) 3.384
max. Wassertemperatur 30°C
Wassertemp. Juni-Aug. ~25°C

Pommes gut: Freibad gut!
Ein neues Kioskkonzept soll Warteschlangen verkürzen
Das Konzept doppelter Ausgabe-
stellen mit Kiosk und Zelt hat sich 
nicht bewährt.

Zu einem entspannten Freibad-
tag gehört für viele Gäste ein Eis 
und eine große Portion Pommes. 
Ärgerlich, wenn man dafür ewig in 
der prallen Sonne anstehen muss. 
Das bisherige Konzept mit zwei 
Ausgabestationen im Kiosk und 
am Zelt benötigte zuviel Personal. 
Neben Küchenchef Rainer Junski 
arbeiten im Kiosk Aushilfskräfte 

und ehrenamtliche Helfer. Doch 
wer stellt sich freiwillig jeden 
schönen Sommertag bei Außen-
temperaturen über 30°C zwischen 

einen glühenden Holzkohlegrill 
und vier auf Hochtouren arbeiten-
de Fritteusen? 

Aus diesem Grund wurde das Zelt 
verkauft, im Kiosk renoviert und 
Platz geschaffen für neue Hoch-
leistungsgeräte. Die Fritteusen 
sind jetzt gasbetrieben und haben 
eine deutlich höhere Kapazität. 
So hoffen die Herpinebetreiber 
den künftigen Ansturm hungriger 
Badegäste besser bewältigen zu 
können.

Spielenachmittag

In den Sommerferien
vom 15. Juli bis 27. August 2019
jeden Dienstag 15.00 - 17.00

Auch in diesen Sommerferien
organisiert der Freundeskreis 
Spielenachmittage für Groß 
und Klein. Spiel und Spaß im 
und um das Schwimmbecken. 
Wasserspielzeug ist vorhanden 
oder kann mitge-
bracht werden.
Viel Spaß!

Kiosk in Zahlen Saison 2018
Pommes Frites  6.120kg
Mayonnaise   560kg
Curryketchup  410kg
Tomatenketchup  200kg
Bratwürste  7.800Stk
Geflügelfrikadellen  540Stk
Chicken Nuggets  305kg 

Pre-Opening 19. April
Aprilwetter? Sonnenschein und 
zweistellige Temperaturen ließen 
Schwimmmeister Phillipp Hutt 
spontan die Herpine zwei Wochen 
vor dem offiziellen Termin eröff-
nen. 1.700 Sonnenanbeter und 
Freunde des kühlen Nass´ kamen.

Die Höhepunkte der Saison 2018 
Saisoneröffnung 6. Mai
Der Klassiker! Reges Treiben auf 
den Wiesen rund um das Becken. 
Aussteller, Vereine, Attraktionen!
Es wurde gesungen, gehüpft, ge-
schlemmt, getaucht, geklettert, 
getrommelt, geschwommen, ge-
schmickt ... und viel gelacht.

85 Jahre Herpine 23. Juli
Ein Geburtstagsfest für die ganze 
Familie. Am Nachmittag Kinder-
programm mit Hüpfburg, Spielen, 
Wasserlaufrad und Waffeln. Am 
Abend Grillen&Chillen für die 
Großen mit Herpine Burger, Cock-
tails und Musik von »HonigMut«.

Wildessen 15. Juni  // 8. September
14 Rehkeulen - gespendet vom 
Hegering Halver, als zarte Steaks 
fachmännisch vom Küchenchef ge-
grillt. Weil das so gut war, drehte 
im September gleich ein ganzes 
Wildschwein über dem Feuer. 
Wiederholung in 2019 ist geplant!

 

Rettungsschwimmer
Infos im Schwimmmeisterbüro

Aushilfskraft 
FÜR KASSE & KIOSK

Wir suchen auf 450€ Basis (m|w|d)

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie halten die zehnte Ausga-
be unseres Freibad-Magazins 
in der Hand. Ich habe mir aus 
diesem Anlass die Freude ge-
macht, alle Ausgaben noch 
einmal zu lesen. Ein interes-
santer Mix aus Geschichte, In-
formation und Unterhaltung. 
Spannend, was uns über die 
Jahre beschäftigt hat. Manche 
Herausforderung ist heute 
selbstverständliche Routine, 
manches haben wir auspro-
biert und wieder gelassen. 
Wir haben unglaublich viel 
gebaut und in unser Freibad
investiert, die jährlich steigen-
den Besucherzahlen honorie-
ren unser Bemühen. Wenn 
auch Sie noch einmal nach-
lesen wollen, alle Ausgaben 
stehen auf unserer Home-
page als Download bereit.
Viel Spaß dabei!

An dieser Stelle bedanke ich 
mich üblicherweise bei allen 
treuen Saisonkartenbesitzern, 
Helfern, Unterstützern und re-
sümiere über die vergangene 
Saison.

75.952 Besucher: Allzeitrekord!

Der heiße Sommer brachte uns
an Grenzen. Schwimmmeister
Phillipp Hutt und Küchenchef 
Rainer Junski schliefen über 
Wochen in der Herpine, weil 
sich zwischen der Nacharbeit 
eines vollbesuchten Tages  und
der Vorbereitung des neuen 
Tages das Heimfahren nicht 
mehr lohnte. Dank an Euch, 
allen Rettungsschwimmern, 
Aushilfen und Helfern - ihr 
habt Unglaubliches geleistet.
Danke auch an die vielen Be-
sucher, die Verständnis hatten
für Schlangen an Kasse  und 
Kiosk,  die ihre Hilfe anboten 
und aufeinander achtgaben.

Gemeinsam gehen wir nun in
die 10. Saison. Ich wünsche uns 
allen einen warmen Sommer,
fröhliche Gäste und eine gute  
Freibadsaison.

Herzlichst

 
Dietrich Turck 

Vorsitzender des 

Stiftungsvorstandes der 

Bürgerstiftung für Halver



Mai Juni Juli Aug. Sept.April

Das Herpine-Becken - die ewige Baustelle
Beantragung von Fördergeldern für die Sanierung der alten Beckenwände

Besucher

Die Zahlen der Saison 2018
Pre-Opening: 19. April | Eröffnung: 6. Mai
Saisonende 14. September
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Öffnungszeiten

Mo-So   9.00 -20.00 

ò Bis wann ist heute geöffnet? 
 www.herpine.de

ò  bei Regen und/oder <15°  
 ab 16.00  geschlossen

Eintrittspreise

Tageskarte

Erwachsene 4,00€

Familien 10,00€
mit 2 Kindern bis 16 Jahren/
Schüler, jedes weitere Kind  2,00€

Kinder ab 1m Körper- 3,00€
größe/Schüler/Azubis
Studenten 

Saisonkarte

Familien            90,00€
Alleinerziehende 60,00€
mit 2 Kindern bis 16 Jahren/
Schüler, jedes weitere Kind  10,00€

Erwachsene 45,00€

Kinder ab 1m Körper- 35,00€
größe/Schüler/Azubis
Studenten 
  

mehr Infos: www.herpine.de 
facebook.com/herpinehalver

Ein Originalbericht aus dem 
Allgemeinen Anzeiger vom 
4.10.1963 

Freibad erhält zur kommenden 
Saison neue Mauern

Kräftig an der Arbeit sind in 
diesen Tagen die Gemeinde-
arbeiter am Herpine-Freibad. 
Nach dem schon im vorigen 
Jahr ein Teil der Beckenmauern 
erneuert wurden, sind für die 
kommende Badesaison wieder 
einige Ausbesserungsarbeiten 
notwendig. Die ewige Feuch-
tigkeit und der starke Winter 
haben dazu beigetragen, daß 
diese Arbeiten erforderlich 

wurden. Im Nichtschwimmer-
becken wird die ganze Kopfseite 
erneuert und im Schwimmerbe-
cken arbeitet man an der Mauer 
gegenüber dem Sprungturm. 
Um die alten Randmauern nicht 
ganz beseitigen zu müssen, 
werden nur die losen Brocken 
entfernt und eine etwa 20cm 
starke Betonmauer davorge-
setzt. Starke Schwierigkeiten 
wird es aber geben, wenn auf 
der Seite, wo die Startblöcke 
eingemauert sind, Schäden 
auftreten, denn diese müssen 
unverändert stehen bleiben, um 
nicht Gefahr zu laufen, daß das 
Bad für Wettkämpfe unbrauch-
bar wird.

Saison Besucherzahl
2010 29.215
2011 13.176
2012 25.953
2013 37.180
2014 26.118
2015 39.935
2016 43.445
2017 37.153
2018 75.952
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Gasheizung statt Nachtspeicheröfen
Eine neue Heizung für das Herpinegebäude
Vor Saisonbeginn verschwanden 
die alten, schweren Stromfresser.

Die Herpine ist ein unbeheiztes 
Freibad. Doch das stimmt nicht 
ganz. Während der Wintermonate 
muss das Hauptgebäude mit den 
Sanitäranlagen, der Schwimm-
bad-technik und den Küchenge-
räten im Kiosk frostfrei gehalten 
werden. Das übernahmen bisher 
stromfressende Nachtspeicher-
öfen. Diese wurden nun durch 
eine energieeffiziente Gasheizung 
ersetzt. Der neue Gastank wurde 
in den Rabatten zum Parkplatz 
versteckt. Im Winter speist er nun 
die Heizung, im Sommer liefert er 
das Gas für die neuen Hochleis-
tungsfritteusen im Kiosk. 

Fördermittel für die Solaranlage

Leider muss die neue Heizung 
zum Saisonbeginn auch das 
Duschwasser erwärmen. Die 
Solaranlage auf dem Dach ist 

Beckenrandsanierung 2013/14 | Foto: Jana Eilhardt 29.11.2013
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Die Lorbeerrose - ein 
Blütenwunder 

»Damit wir nicht immer nur 
Fichten sehen.«
... haben Phillipp und Rainer 
viele neue Pflanzen gesetzt. 
Neben Efeu und Ilex am Hang
über der Kioskterrasse auch 
Lorbeerrosen (Kalmia latifolia). 
Diese, als Geheimtipp gelten-
den Ziersträucher, sind wahre 
Blühwunder. Bereits die »fili-
grane Schönheit« der Knospen 
beeindruckt. Voll erblüht, sollen
die Sträucher eine Freude für
alle Besucher sein.

Beckenrandsanierung 1962/63 | Foto: Allgemeiner Anzeiger 28.04.1962

Beantragung von Födermitteln 
für die weitere Sanierung der 
Beckenwände

Im Winter 2013/2014 erlebte die 
Herpine einen riesigen Umbau. 
Die überalterte Schwimmbad-
technik wurde gemäß aktueller 
Hygieneanforderungen komplett 
erneuert. Dabei wurden die aus 
dem Umbau 1962/63 stammenden 
Beckenwände des Schwimmer-
bereichs komplett zersägt und 
ausgegraben. Das war aufwändig 
aber notwendig, damit die neue 
Schwimmbadtechnik hinter die 
neu zu gießenden Beckenwände
gesetzt werden konnte. Der ge-
samte Umbau kostete knapp 

1 Mio.€. Im Zuge dieser Sanierung 
konnten- aus Zeit- und Kosten-
gründen- jedoch nur 20% der 
Gesamtbeckenwand erneuert 
werden. Die verbliebenen Wände 
erfahren seither alljährliche Aus-
besserungsarbeiten kosmetischer 
Natur- die Risse werden mit 
blauer Farbe übermalt. Da das 
auf Dauer keine Lösung ist und 
der Zugang in das Becken endlich 
barrierefrei werden soll, hat die 
Stadt Fördermittel aus dem Lan-
desprogramm »Soziale Integration 
im Quartier« beantragt. Sollte der
Antrag auf 600.000€ bewilligt 
werden, würde zumindest ein Teil 
durch neue Fertigbetonwände er-
setzt werden können.

Herpine ungeschminkt. So sieht es aus, bevor im Frühjahr blaue Farbe darüber gestrichen wird.

kaputt. Für die Anschaffung neuer 
Solarthermiekollektoren wurden 
Fördermittel bei der Kreditanstalt
für Wiederaufbau beantragt. So-
lange diese nicht bewilligt sind 
heißt es DUSCHWASSER SPAREN! 

Kleine Nachtaktion: Anlieferung des neuen Gastanks am 11.12.2018

Halver. Mühlenstr. 9a | cl-architektur.de

Hans Hollein




